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Kennt ihr schu de Carsfaller  
vun Teichheiselwag? 

Ze fahrn gibt’s ja erscht emol nicht, aber wer vun eich 

irngd ewos vun Verein wissen möcht, dar ka ja mol 

aarufn, oder?                

 
 

 

 

 

 

z. B. bei Schürers, Tel. 2666 

…vielleicht aa bein Schmidti, Tel.  2395 

  

Wir trauern um unser Vereinsmitglied Werner Weidlich, 
der nach schwerer Krankheit am 14. April verstorben ist.  

 Wir werden seiner stets in Ehren gedenken.  
 

 

 

Vereinsnachrichten 
Das Corona-Virus hat nun auch unser Vereinsleben lahm gelegt, 

vorerst sind noch keine Hutzenabende in Sicht.  
Wir müssen abwarten, bis sich das „normale Leben“ 

gemäss der Vorgaben wieder einpegelt. 
Besonders schmerzlich ist, dass unsere geplanten Ausfahrten  

- die Tagesfahrt nach Halle am 13. Juni sowie auch 
- die 4-Tages-Fahrt nach Biebertal 

auf Grund der notwendigen Beschränkungen abgesagt sind. 
Bereits getätigte Überweisungen für die Fahrt werden von uns 

zurück überwiesen bzw. zurück gezahlt. 
Wir haben mit dem Hotel eine Option für die nächsten „Golden 
Oldies“ vereinbart, die vom 23.-25. Juli 2021 stattfinden sollen. 

Dabei wird es Neuerungen geben, indem zur altbewährten 
Rock´n Roll-Zeit die Hits der 80er Jahre mit einbezogen werden 

sollen.Hoffen wir, dass wir dieses Ereignis bei Biebertal im 
nächsten Jahr erleben dürfen.  
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Wir  gratulieren unseren Heimatfreunden 
 

 

Viola Taube  am 08.05. zum 64. Geburtstag 
Ute Wüst  am 10.05. zum 61. Geburtstag 
Bianca Brenner  am 16.05. zum 71.Geburtstag 
Gabriele Höwler  am 25.05. zum 68. Geburtstag 
Renate Baumgart  am 26.05. zum 87. Geburtstag 
Hannelore Hagert  am 26.05. zum 90. Geburtstag 
Brigitte Tittel  am 27.05. zum 71. Geburtstag 
Annerose Pechstein am 31.05. zum 79. Geburtstag 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Keine Weisheit, 
die auf Erden gelehrt werden kann,  

vermag das zu geben,  
was uns ein Wort, 

ein Blick der Mutter gibt. 
 

J.W. Goethe 

 

- Chinesisches Sprichwort- 

Blattl-Fotos: M. Schürer, R. Tittel,G. Schmidt, P. Zitterbart,  Internet freie clips, EHV- Archiv 

Also ihr Leit, 
setzt eich noch eweng aufs Kannepee,  

schnitzt e Mannl, klipplt e Deckl,  
macht emol en Latscher mit dor Om,  

rangschiert allte Klamottn aus,  
guckt eich alte Bilder aa,  

telefoniert fleißich mit de Kinner,  
vorgasst aa kenn Gruss  

an alte Kolleegn, 
macht e klaans Natzerle, 

 tut net rimdampern, aber - 
 

BLEBT DORHAM  
ODER GET IN EIERN GARTN !!! 

 

Wenn nicht meh gieht, gieh iech ze dir, 
un klog dir meine Sorgn. 
Du nimmst dor Zeit, leihst mir dei Ohr, 
iech fiehl miech glei geborgn. 
 

Wu iech e Kind war, konnst immer du 
alle Dingle for miech richtn. 
Itze, wu iech gruß bi, hilfst de mir 
die richtich ze gewichtn. 
 
 
 
 

 

Wenn nicht meh gieht, gieh iech ze dir, 
du bist mei Zufluchtsort. 

Du siehst miech aa, bist aafach hier 
un wetter brauchts kaa Wort. 

 

For des, wos iech geworn bi, 
host du den Keim geleecht. 

Du host de zarte Pflanz ganz lang 
behüt´un aa gepfleecht. 

 

De Lieb zur Mutter 
 

 
 

Aa wenn iech nu die ganzn Wort  
im Alltogstrott net sog, 
heit sog iech se: Iech bi su fruh, 
mei Mam, des iech diech hob! 
 

(huchdeitsch vu Renate Eggert-Schwarten, 
 arzgebirgisch iebersetzt vun Schmidti) 
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…aufgeschriebn vun schmidti 
 

 
 

 

 

 
 

 

Blebbt alle gesund, dorham kaas 
aa racht schie sei, wenn mor 
siech net grod gegnseitich  
ofn Wecker gieht! Oberschtes 
Gebot: Get alln Streit ausn Wag, 
mor kaa allis in Ruh un eweng 
Eisicht beiderla ausdiskutiern.  
Besinnt eich do drauf, des ihr, 
wenns irgndewie gieht, noch 
lang in Friedn un Eitracht 
mitenanner labn wöllt! 
 

+ Unner Blattl + Unner Blattl + Unner Blattl + Unner Blattl + 

 
 

Ja, wos is dä des? Is erschte Blattl vu 2005! 
Ach su, do gibt´s des wuhl schu ieber 15 Gahr? 
Des is fei ne lange Zeit, die mir do schu 
durchgehaltn ham: Ken Monat ausgelessn, 
immer wieder ieber unnere Hutznobnde bericht,  
schiene Gedichtle gefundn, mannichsmol erscht  
ins arzgebirgische iebersetzt un dann ogedruckt, 
Berichte ieber unnere Haamit un net zeletzt die 
vieln salberscht dorlabte un geschriebne lustign 
Geschichtn, die do ieber die Zeit ze laasn warn! 
Do sei fei weit ieber 80 lustiche Begabnheitn 
zestand kumme, die muss mor siech erscht 
emol eifalln lessn un noocherts aa noch 
aufschreibn! Dodorzu komme ja aa noch de 
monatlichn Berichter vu unnere Hutznobnde un 
sunstichn Sachn. Is macht zwar viel Arbit, Bildle 
un Text na ne richtign Platz ze schiebn, dann ze 
druckn, aber mor hat aa viel Spaß dorbei. 
 
 
 
 

Mir wern eich mit unnern Blattl trotz den ganzn Virusdurchenanner jedn Monat 
zeitnah un immer aktuell ieber hoffentlich baldiche Termine un Traffn informiern. 
Wir bleiben zu Haus! Die Losung is noch net vorbei! Aa bei eventuelln 
Lockerunge gilts halt Abstand ze wahrn un siech dene Hügjenevorschriftn ze 
unnerwarfn. Setzt eire Maskn auf, aa wenn de Fosnd schu lang vorbei is! Bein 
Simml is immer racht lustich, wenn mer sieht, wie vorschamt siech de Leit kurz 
vorn Neigieh die Dinger su racht un schlacht drieberzenne un dann geduldich 
wartn (oder aa net), bis is nächste Eikaafswaagl frei un desinfiziert is! Un wenn se 
wieder rauskumme - su schnell wies när gieht - kimmt de Larv ganz schnell runner.  

 

Vom Älter warn 
 

Des Älter warn, des is net leicht, 

e mannichs Iebl diech beschleicht. 

Doch zen Glick do gibt´s paar Sachn, 

die dir des Labn aa leichter machen. 

 

Hast du mol was mit deine Ohrn, 

do less iech diech net lang su schmorn: 

Dormit dei Heern nu besser gieht, 

do pump iech dir mei Heergerät. 

 

Sei deine Aagn mol schlacht gewordn, 

denk net dra, diech ze dormordn. 

Is guts Sehn nu när dei Will´, 

do leih iech dir aa noch mei Brill. 

 

Wenn deine Baa mol nimmer wolln, 

se sei lädiert oder gar geschwolln, 

ziern se siech mit reichlich Narbn, 

kast du aa meine Krickn habn. 

 

Wenn du jedoch des ieberspannst 

un aa gar nimmer kaue kannst,  

su sog iech dir: Du alter Wicht, 

meine Beißer krichst du nicht! 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

von Norbert von Tiggelen…imgeschriebn vun schmidti 
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Guckt när unner Eimstock aa, wie schie des is ! ! ! 
 
 

 

 

 
 

 

 

  
 

 


